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Protokoll zur PGR-Sitzung am Mittwoch,   11. 9. 2013    
Ort: Pfarrsaal 

Zeit: 20.15 Uhr 

Protokoll: Wieser Inge 

Ab September nur mehr 18 Personen im PGR, Frau Sarah Schuller Kanzian ist ausgeschieden. 

Anwesend: Pfarrkurator Volodymyr Horbal, Herbert Öfner, Ingrid Puelacher, Inge Wieser,  

                      Oliver Gritscher, Priska Greuter, Markus Haim, Renate Überegger, Josef Vogt 

                      Peter Möllinger, Anni Hölzl, Andrea Runggaldier, Brigitte Jank, Monika Strebitzer  

 Entschuldigt: Pfarrer Sylvain Mukulu Mbangi, Johannes Schranz, Georg Mariacher, Philipp Lehar 

 

Gabi Pollmann informiert über die Neuerungen bei der Sternsingeraktion. 

1. Begrüßung durch den Obmann                         

Gebet:  Inge Wieser 

2. Genehmigung des Protokolls vom 26 .5.  und der vorab Infos   / 1 Enthaltung 

3. Ergänzungen zu der Agenda  

Finanzen  -  PKR   /   Sparbuch des PGR    

 

Organisatorisches  /  Aktuelles 

4. Personelle Veränderung in unserer Pfarre – aktueller Stand 

Ab  1. September 2013 ist Dr. Volodymyr Horbal neuer Pfarrkurator (mit 40 Stunden)  in Wattens 

und  ist unter derselben Telefonnummer  wie unserer bisherige PK Sarah zu erreichen.  

Neu Tel.:  0676/87307359 - Thomas Wopfner wird dies in der Homepage ändern. 

Voraussichtlich Sprechstunde:  (das Leiterteam hatte noch kein Treffen) 

           Freitag  10 – 12 Uhr und nach Vereinbarung 

           Freier Tag:  Mittwoch 

Volodymyr wird sich bemühen, während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros da zu sein. 

Er hat mit seinem  Antrittsbesuch bei den Bürgermeistern von Wattens und Wattenberg bereits den 

Kontakt zur politischen Gemeindeführung aufgenommen. 

 

Bitten des neuen PK an den PGR: Ehrlichkeit,  Verlässlichkeit,  Nachsicht.   

Die PGR-Mitglieder begrüßen den neuen PK und sagen Ihm ihre Unterstützung zu.  

 

5. Änderung der Sternsingeraktion  - Pollmann Gabi 

Erfahrungen des bisherigen Organisations-Teams zeigen, dass eine Veränderung dringend notwendig 

ist, um die Durchführung der Sternsingeraktion in Wattens aufrecht zuerhalten. 

Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen sollen nicht total ausgelaugt sein, sondern mit Freude an ihrem 

Dienst dabei sein können.  

Vorschlag:   

 Verkürzung der Aktion auf vier Tage ( 2.,3.,4., 5. Jänner )  

 Am 1. und 6. Jänner keine Hausbesuche  (Schwierig für die Feiertage Gruppen und 

Begleitpersonen zu finden) 

 Am 6. Jänner:  Besuch einer Sternsingergruppe im Seniorenheim. Bei beiden Gottesdiensten 

in der MK wird eine Gruppe dabei sein und Lied sowie Gedicht vortragen. 
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Es braucht zwei Abläufe nebeneinander mit jeweils 4 Gruppen: 

     a) Kinder bis 10 Jahre:  13.30 – 18.30 Uhr  / 4 Gruppen + Begleitpersonen 

     b) ältere Kinder, Firmlinge, evt. auch eine Erwachsenengruppe:   

                                              15.30  - 20.30 Uhr   / 4 Gruppen + Begleitung 

Für 8 Gruppen täglich sind 26 Gewänder und 26 Kronen nötig. Derzeit gibt es  20 Gewänder  (18 + 2 

Reserve). Notwendige Neuanschaffung:  6 Gewänder, 6 Kronen, 2 Weihrauchfässer, 2 Kassetten 

Da die Gewänder recht teuer sind (etwa € 200,-- pro Gewand), sucht Frau Pollmann zwei 

Näherinnen. 

Dieser finanzielle Aufwand kann über die Sternsingeraktion 2014 refinanziert werden. Bis dahin  

bittet Frau Pollmann die Pfarre das Geld bis Ende Jänner 2014 vorzustrecken. Sobald sie die Zusage 

erhält, wird sie einen kurzen Artikel im Pfarrblatt veröffentlichen.  

 

Der PGR ist einstimmig für diese Änderung und sagt Frau Pollmann seine Unterstützung zu. 

Andrea Runggaldier bittet um Werbematerial für die Schulen. 

6. Honorare für musikalische Gestaltung von GD 

Das Wort Honorar stört in diesem Zusammenhang. Es bedeutet Geld für professionelle Leistung. 

Feststellung: die Amateure werden dadurch vertrieben. 

Besser wäre eine Anerkennung für ehrenamtliches Engagement um musikalische Gestaltung bei 

Gottesdiensten, Andachten, Pfarrfest… für die Pfarre:  Blumenstrauß, Jause, … 

Eine einheitliche Lösung für die Zukunft soll gefunden werden. Volodymyr und Brigitte holen bis 

zur nächsten Sitzung noch Informationen ein. 

7. Verabschiedung Sarah und Begrüßung Volodymyr am 15.9.2013 um 10 Uhr 

Einladung an den PKR und an Vereine   / Brigitte  

Geschenk für Sarah:   Im Vorstand entschieden wir uns für eine Ikone. Ingrid besorgte ein 

„Reisealtärchen“. 

Musikalische Gestaltung: Raimund Runggaldier 

Nach dem Schlussgebet: Verabschiedung von Sarah und Begrüßung von Volodymyr. (Herbert) 

Vor dem Auszug singen Kinder unter der Leitung von Monika Strebitzer das Lied: Gottes guter Segen  

sei mit euch“ (Gitarrenbegleitung: Michael oder Herbert).  

Nach dem GD organisiert der PGR eine Agape / Möglichkeiten zum Gespräch schaffen! 

7a. Finanzen - PKR  /  Sparbuch des PGR 

Finanzen – PKR:  

Einstimmiger Beschluss des PGR: Einmal pro Jahr - wenn das Budget offiziell abgesegnet ist – erfolgt 

die  Präsentation der Kirchenrechnung und Stand der Sparbücher durch den PKR Günther Heinzle. 

 

Sparbuch des PGR:        

Einnahmen: Pfarrfest, Pfarrkaffee 

Einstimmiger Beschluss: 

Einmal jährlich einen Kassabericht;  Brigitte soll das Sparbuch verwalten, Abrechnung des Pfarrfestes 

vorlegen  und Ausgaben  aufzeigen.  
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Berichte: 
 

8. Kurzbericht der Jugend 

Volodymyr: 

Ministranten Wattens: 18 Kinder und Jugendliche,  + 6 VS-Kinder üben noch (Bis Nov. oder bis zur 

Aufnahmefeier). 

Voraussichtlich im Oktober: Werbung an den VS durch Mini-Leiter und Volodymyr 

Ministranten Wattenberg:  8 Minis, auch hier Werbung in der Schule! 

Seit Juli 2013  zwei neue Ministranten-Leiterinnen: Elisabeth und Johanna Schmadl unterstützen nun 

Martin Hölzl (langjähr. Ministranten-Leiter und beim Jugendausschuss) 

Ministrantenausflug (Wattens, WB, VB) am 28.9.2013 nach Serfaus / Erlebnispark Murmliwasser 

Jungschar Wattens:  ab Oktober finden die regelmäßigen Jungscharstunden statt; Termine werden 

beim ersten Stammtisch-Treffen am 1.10. oder 9.10. festgelegt. 

Jungschar WB: 22 Kinder, geleitet von Anna Neyer und Lisa Brunner 

Jugendmesse: jeweils am 2. Sonntag im Monat / 19 Uhr / MK 

Die beiden Terminkollisionen mit Erntedank (13.10.13) und Palmsonntag (6.4.14) werden im Jugend-

Messteam rechtzeitig geklärt. 

Oliver: 

Sitzung des Jugendausschusses am 13.9.13  mit dem neuen Konzept weiterarbeiten. 

Ziel: Jugendthemen in den PGR einbringen, Austausch soll stattfinden. 

Herbert bittet darum, dass bei der PGR Vorstandssitzung auf alle Fälle ein Jugendvertreter dabei sein 

soll. 

9. Erntedank am 13.10.2013 

Obmann der wiedergegründeten Jungbauernschaft: Simon Greuter 

Nach dem gemeinsamen Gottesdienst erfolgt eine Einladung an die gesamte Bevölkerung  zum 

anschließenden Frühschoppen beim Musik Pavillon. Der Frühschoppen findet auch bei 

Schlechtwetter statt - die großen Schirme werden aufgestellt. 

 

Die Jungbauern schmücken die Erntekrone. Mit Erntegaben gefüllte Körbchen werden von den 

Kindern des Trachtenvereins getragen. Letztes Jahr füllte der Obstbauverein die Körbchen; für heuer 

bittet Priska einige PGR – Renate, Pepp, Markus, Priska. 

Renate informiert: Diese Erntegaben werden an ehrenamtliche MitarbeiterInnen für das Erntedank- 

fest verteilt. 

Um 10 Uhr Prozession von der LK zur MK, hier wird die Krone rechts neben den Volksaltar gestellt. 

Kyrie und Fürbitten gestaltet von den Jungbauern. Vaterunser singen: Erstkommunionkinder  und alle 

anderen Kinder kommen in den Altarraum. Nach dem Schlussgebet: Dankesworte des Pfarrers mit 

einer Einladung an alle Anwesenden mit den Jungbauern  und der Musikkapelle zum Pavillon zu 

ziehen. Die Erntekrone wird von den Jungbauern mitgetragen und im Pavillon aufgestellt. 

Die Erntekrone wird zum Abend-GD wieder in der Kirche sein. Priska wird wieder bei der Gärtnerei 

Tauber im Namen der Pfarre um Blumenschmuck für die MK bitten. 

10. Sternwallfahrt im SR nach Gnadenwald am 19. 10.  –  vorab Info 

Planung in Volders - Freitag,  13.9. um 18 Uhr,   
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Wattens übernimmt im GD die musikalische Gestaltung  

Bei der Sternwallfahrt dabei: Herbert, Monika, Volodymyr, Markus (fragt Christina wegen Querflöte) 

11. Gesprächsrunden zum II. Vatikanischen Konzil 

Termine: Donnerstag, 17. Oktober 2013, 20 Uhr,  Johannesstube Volders 

                  Dienstag, 12. November 2013, 20 Uhr,  Johannesstube Fritzens 

                  Donnerstag, 9. Jänner 2013,  20 Uhr,  Pfarrsaal Wattens (Michael Strebitzer, Markus Haim)  

                  Montag,  27. Jänner 2013,  20 Uhr, Johannesstube Volders 

Einladung zu reger Beteiligung der PGR an allen Veranstaltungen! 

12. Pfarrfest – Verwendung Reinerlös              

Reinerlös:  € 920,--   Wird noch geprüft werden. Eine Rechnung fehlt noch. 

Verwendung wie letztes Jahr besprochen für Blumenschmuck in der Kirche, Musikal. Gestaltung bei 

Gottesdiensten, Unterstützung der Jugend. 

Vorschlag: Reinerlös auch für Agapen verwenden. 

Der Vorschlag wurde vom PGR abgelehnt. 

13. Klausur 

Ort:    Wattens, Pfarrsaal 

Start:    Freitag, 4. Oktober um 16 Uhr, Samstag, 5. Oktober um 8.30 Uhr  bis  16 Uhr 

Verpflegung:     Freitag   -  Abendessen  organisieren wir selbst 

                            Samstag – Frühstück zu Hause,  Mittagessen – Pizza bestellen 

Allfälliges: 

Aus dem Plenum: Bleibt die PGR-Sitzung im Jänner am 8.01.2014 oder verlegen wir auf den 

15.01.2014? (am 9.1. ist Termin für die Gesprächsrunde Vaticanum!) 

Bitte bei der Klausur mitteilen, ob wir die PGR Sitzung auf den 15.01. verschieben können. 

Peter: die Homepage der Pfarre muss aktualisiert werden. PGR-Sitzungsprotokolle fehlen seit über 

einem Jahr. Der Pfarrkalender endet am 9.9.2013. 

Thomas Wopfner betreut und wartet die Homepage ehrenamtlich. Er stellt hinein, was er bekommt. 

Die Initiative muss jeder selber ergreifen.  

Thomas will sich aber zurückziehen und hofft auf Ablöse.  Peter Möllinger würde sich interessieren. 

Ingrid: die Termine für die SR-Sitzungen bekannt machen und die Tagesordnung,  damit man sich 

über die Themen Gedanken machen kann. 

Termine:   5. November,  20.15 Uhr in Fritzens (noch keine Tagesordnung bekannt) 

                   4. Februar  2014,  in Wattens 

                   20. Mai 2013,  in Volders  

Andrea: die SR-Messe  wird ab September 2013 in der Magnificat-Kapelle stattfinden. Beschlossen 

vom SR. Ausnahme: bei Jugend-Messen und wenn zu viele Gläubige da sind (z.B. bei Intentionen) 

 

Die Messe fand die ersten beiden Male in der MK statt:  

 weil zu viele Leute teilnahmen 
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 weil es für die Zelebranten wichtig ist, dass eine Orgel oder eine andere Form der musikalischen 

Umrahmung des GD zur Verfügung steht 

 

Der Zeitpunkt für diese Regelung war zu früh. Wer entscheidet wo gefeiert wird? 

Herbert informiert, dass Vikar Christoph bei der Sitzung zugestimmt hat, in der Magnificat-Kapelle zu 

feiern. Ebenso die  „freie Messen“ . 

Die Idee, die hinter den „freie Messen“ steckt, war, Messen persönlicher zu gestalten.  

Brigitte erklärt dazu: Wenn jemand  bei ihr für Sonntag -Abend eine Messe bestellt, macht sie darauf 

aufmerksam, dass diese in der Magnificat-Kapelle gefeiert wird. Manche sind freudig überrascht, 

manche geben zu bedenken, dass viele Angehörige und Freunde da sein werden. So kann Brigitte 

schon Informationen weitergeben. 

Andrea:  die 20 Stunden von Bruno Tauderer für den SR sind für uns nicht transparent und sollten 

neu überdacht werden. Dies ist auch die Meinung  vom Personalreferenten der Diözese Innsbruck 

Markus Ruetz anlässlich der PGR Sitzung am 26.06.2013. 

Volodymyr: Wenn Sylvain vom Urlaub zurück ist, wird es dazu ein Gespräch geben. Andrea soll dabei 

sein. 

Priska: Termine für Messen im Seniorenheim fehlen im Pfarrkalender. 

November  2013:  Requiem       

Mai  2014:  Krankensalbung 

Oliver: Es wäre fein, die jeweiligen Termine für den Redaktionschluss fürs Pfarrblatt zu wissen. 

Stehen am Pfarrblatt 

 

Inge: Der Mesner ist für 38 Std. in der Pfarre angestellt. Schon letztes Jahr baten wir um Auflistung 

seiner Arbeitsbereiche. Volodymyr wird sich darum kümmern. Er hat die Dienstaufsicht. 

Ingrid: Öffnungszeiten der LK und der MK? 

Wenn keine Messe oder Andacht stattfindet, wird zwischen 7.30 Uhr und 8 Uhr aufgesperrt und  

zwischen 18 und 19 Uhr zugesperrt. 

Markus:  Georg Mariacher und Christian Fuchs übernehmen im Jakob Gapp  Gapp-Jugendhaus den 

Hausmeisterdienst. Welche Aufgaben haben sie zu erledigen?    

Volodymyr informiert uns in der nächsten PGR-Sitzung. 

Der Garten vom Jakob Gapp Jugendhaus  wird vom Eltern-Kind-Zentrum und für Jungschar-

Gruppenstunden genützt. 

Monika wird Informationen über das Schulprojekt „Pfarrgarten“ beim Protokoll mitschicken. 

Volodymyr: Wann gibt es Pfarrkaffee?  

Nach jedem Familien-GD. Den Pfarrkaffee am Palmsonntag übernimmt der PGR. 

 

Ende der Sitzung:  22.40 Uhr 

Bei einem kleinen Umtrunk besprechen wir noch die Vorbereitungen für die Agape am Sonntag. 

Herbert Öfner (Obmann)                                                                             Inge Wieser (Schriftführerin) 

 


